
 
 

Sonntag, 1. März – 2. Fastensonntag 
 

1. bis 8. März 
 

8 / 2026 

Liebe Mitchristen im Pastoralen Raum! 
Haben Sie schon einmal auf einem hohen Berg ge-
standen und eine sogenannte Gipfelerfahrung ge-
habt? Einen Augenblick, in dem ich alles überblicken 
kann, eine Aussicht, die mich nur staunen lässt und 
eine tiefe Dankbarkeit im mir auslöst? 
Der Berg ist in der Bibel oft ein Ort der Gottesnähe und 
im Evangelium des zweiten Fastensonntags geht es 
um so einen „Bergmoment“. Jesus steigt mit drei Jün-
gern, Petrus, Jakobus und Johannes, auf einen hohen 
Berg und wird dort verwandelt. „…sein Gesicht leuch-
tete wie die Sonne und seine Kleider wurden weiß wie 
das Licht“, heißt es dort. Und dann erscheinen auch 

noch Mose und Elia und sie reden mit Jesus. Petrus will diesen Moment festhal-
ten, er möchte dortbleiben und „Hütten bauen“. Das ist sehr verständlich, wer 
möchte nicht im Licht bleiben, fern von allen Sorgen, Zweifeln und Dunkelheiten.  
Aber, und das wissen wir alle, solche „Gipfelerfahrungen“ sind ein Geschenk. 
Man kann sie nicht festhalten, sie sind kein Dauerzustand, sondern immer nur 
eine Momentaufnahme. 
Für Petrus und die anderen Jünger ertönt die Stimme Gottes aus einer leuchten-
den Wolke und sagt: Dieser ist mein geliebter Sohn … auf ihn sollt ihr hören.“ Sie 
sollen sich nicht ablenken lassen von Mose oder Elia, sondern Jesus ist es, auf 
den sie hören sollen.  
Das gilt auch für uns heute. Gerade, wenn vieles durcheinander gerät in unserem 
Leben, wenn viele Meinungen, Ängste oder Pflichten auf uns einströmen, dann 
können auch wir uns an Jesus orientieren: Was hätte Jesus gesagt? Wie würde 
er handeln? Wohin führt sein Weg? 
Die Jünger sind von der Stimme Gottes natürlich erschrocken, sie fallen zu Bo-
den und fürchten sich sehr. Aber Jesus berührt sie und nimmt ihnen dadurch die 
Angst. Und als sie aufblicken, sehen sie nur noch Jesus und steigen mit ihm 
zusammen den Berg hinunter, zurück in ihren normalen Alltag.  
Die Verklärung aber, nehmen sie mit. Sie ist wie ein Licht, eine Stärkung für das, 
was noch auf sie zukommt. 
Auch wir leben ja nicht auf einem Berg, sondern unser Alltag ist oft grau und 
manchmal schwer.  
Aber die Verklärung Jesus erinnert uns daran, dass das Licht da ist, auch, wenn 
wir es nicht sehen. Gott ist größer als alles, was wir erleben. Und Jesus ist bei 
uns, er geht mit uns, hinunter ins ganz normale Leben.  
Um solche Bergmomente zu haben, müssen wir aber nicht zwingend auf einen 
Berg steigen. Vielleicht ist es auch schon ein kurzer Moment im Gebet, ein Lied 
oder eine Begegnung, ein stiller Augenblick in der Kirche, die für uns wie kleine 
Bergblicke sind und uns Kraft geben für den Alltag. 
Ich wünsche Ihnen und Euch allen einen schönen 2. Fastensonntag und viele 
kleine Bergmomente!  
Ihre Martina Knoke, Gemeindereferentin 

Lesungen: Gen 12,1-4a; 2 Tim 1,8b-10 
Evangelium: Mt 17,1-9 

„Er wurde vor ihnen verwandelt;  
sein Gesicht leuchtete wie die Sonne.“ 
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Gottesdienste vom 28. Februar bis 8. März 

Samstag, 28. Februar  

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Jak) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Wort-Gottes-Feier  (Kno) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 01. März 2. FASTENSONNTAG, Marien-Samstag 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Sta) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Huf) 

09:30 St. Marien Schlangen Wort-Gottes-Feier    

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Inn) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Neu) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt mit Einführung von Pastor Raphael Steden und Verabschiedung von 
Paul Bunse, mitgestaltet vom Vorchor der Ökumenischen Kinderchöre (Ker) 

14:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Andacht der Sakramentsbruderschaft (Ker) 

Montag, 02. März  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 KiTa Hl. Kreuz Altenbeken Wortgottesdienst  (Hüs) 

11:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Beisetzung (Ker) 

13:30 Friedhof Schlangen Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Sos) 

16:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzgebet kfd   

16:00 St. Martin Bad Lippspringe Erstbeichte Kommunionkinder Gruppe 1 (Ker) 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Kreuzwegandacht    

17:15 St. Martin Bad Lippspringe Erstbeichte Kommunionkinder Gruppe 2 (Ker) 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd   

19:00 St. Dionysius Buke Kreuzweg gestaltet von den Maltesern   

Dienstag, 03. März  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ker) 

09:30 Kolping KiTa Wortgottesdienst  (Hüs) 

10:00 Kolping Tagespflege im Bürgerkrug Hl. Messe  (MzS) 

10:30 KiTa St. Martin BL Wortgottesdienst  (Hüs) 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Huf) 

Mittwoch, 04. März Hl. Kasimir 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 FamZ St. Josef BL Wortgottesdienst  (Hüs) 

10:30 Lüningshof Schlangen Wortgottesdienst    

11:00 St. Marien Bad Lippspringe Wortgottesdienst KiTa St. Marien (Hüs) 

14:30 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe Ü 60 (Ker) 

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 St. Marien Neuenbeken Beichte Kommunionkinder (Huf) 

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Weggottesdienst Kommunionkinder (Kno) 

17:00 St. Joseph Marienloh Kreuzweg    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Inn)  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Neu) 

Donnerstag, 05. März  

09:00 KiTa St. Joseph Marienloh Wortgottesdienst  (Hüs) 



10:00 St. Alexius Benhausen Wortgottesdienst FamZ St. Josef (Hüs) 

15:30 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Stunde Anbetungsstunde der Herz-Jesu-Ehrenwache (Sei) 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung für Priester und Ordensberufe   

17:00 St. Marien Schlangen Weggottesdienst Kommunionkinder (Sos) 

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Ret) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier zum Gebetstag (Ben) 

Freitag, 06. März Hl. Fridolin von Säckingen 

06:00 St. Joseph Marienloh Frühschicht 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier kfd (Beck) 

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Schu)  

09:00 KiTa St. Helena Altenbeken Wortgottesdienst  (Hüs) 

10:30 KiTa St. Michael Neuenbeken Wortgottesdienst  (Hüs) 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Ökum. Gottesdienst Weltgebetstag der Frauen (mit St. Marien und ev. Kirche)   

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ker) 

16:30 St. Joseph Marienloh Weggottesdienst Kommunionkinder   

17:00 St. Marien Schlangen Ökum. Gottesdienst Weltgebetstag der Frauen (mit der ev. Kirche)   

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Ökum. Gottesdienst Weltgebetstag der Frauen (mit Hl. Kreuz, St. Dionysius Buke 

und ev. Kirche)   

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Kreuzwegandacht    

18:00 St. Marien Neuenbeken Ökum. Gottesdienst Weltgebetstag der Frauen (mit St. Alexius und St. Joseph)   

Samstag, 07. März Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse mitgestaltet von den Garde- Grenadieren (Ste) 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse Mitwirkung: Gruppe Nangina (Ret) 

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Inn) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 08. März 3. FASTENSONNTAG 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier  (Beck) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt Mitwirkung: Gruppe Nangina (Ret)  

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Neu) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Jak) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt Mitwirkung: Gruppe Nangina (Ker) 

14:00 St. Marien Neuenbeken Tauffeier Lotta Eikenberg (Ker) 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 



                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Frau Gisela Stein, 74 Jahre 

 Frau Gertrud Niggemann, 85 Jahre 

St. Marien Bad Lippspringe: Herr Herbert Bee, 87 Jahre 

St. Marien Schlangen: Herr Nikolaj Ortmann, 74 Jahre 

St. Marien Neuenbeken: Schwester Constantia Becker SCC, 78 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 

                                                                            Kollekten  

01.03. Pastoraler Raum für die Förderung von Priesterberufen 

08.03. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weltgebetstag 2026 „Kommt! Bringt eure Last.“ 
Am Freitag, 6. März, feiern Menschen in über 150 Län-
dern der Erde den Weltgebetstag der Frauen. Die Texte, 
Lieder und Gebete dafür haben Frauen aus Nigeria erar-
beitet. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsver-
heißendes Motto, angelehnt an das Matthäus-Evange-
lium (Kap. 11,28-30). 
Nigeria ist das bevölke-
rungsreichste Land Afri-
kas – vielfältig, dynamisch 
und voller Kontraste. Mit 
über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrika-
nische Riese“ über 250 
Ethnien mit mehr als 500 
gesprochenen Sprachen. 
Die drei größten Ethnien 
sind Yoruba, Igbo und 
Hausa, aufgeteilt in den 
muslimisch geprägten 
Norden und den christli-
chen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Be-
völkerungen weltweit, nur 3 Prozent sind über 65 Jahre 
alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, 
mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und 
Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt. 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor al-
lem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es 
gibt auch unsichtbare Lasten, wie Armut und Gewalt. Das 
facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen 
und religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen 
wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die 
korrupten Regierungen kommen weder dagegen an noch 
sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel füh-
ren zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt 
sind die Folgen all dieser Katastrophen. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenz-
bedrohenden Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen 

christliche Frauen aus Nigeria – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut 
alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemein-
schaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, 
selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und 
weiterzumachen. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagie-
ren sich Frauen seit gut 100 Jahren für den Weltgebets-
tag. Rund um den 6. März 2026 werden allein in Deutsch-
land hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Welt-
gebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf 
der ganzen Welt feiern sie diesen besonderen Tag. Sie 
hören die Stimmen aus Nigeria, lassen sich von ihrer 
Stärke inspirieren und bringen ihre eigenen Lasten vor 
Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung. 
(Quelle: Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V., In: 
Pfarrbriefservice.de) 

Gottesdiensttermine für den Weltgebetstag am 
6. März im Pastoralen Raum: 

• 15:00 St. Martin Bad Lipspringe 
mit der ev. Kirche und St. Marien BL 

• 17:00 St. Marien Schlangen 
mit den ev. Kirchen in Schlangen 

• 18:00 St. Marien Neuenbeken 
mit Marienloh und Benhausen 

• 18:00 St. Joh. Baptist Schwaney 
mit Altenbeken und Buke 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



Nangina e.V. junge Menschen unterwegs für die eine Welt 
Anfang März ist wieder einmal die Jugend- und Eine-
Welt-Initiative aus Witten zu Gast in unseren Gemeinden. 
Mit Sprechspielen und anderen Beiträgen zum Gottes-
dienst stellen die jungen Menschen die Arbeit von Nan-
gina (https://nangina.de/) vor, bitten um Spenden und la-
den zur Mitarbeit ein.  
 
In folgenden Gottesdiensten ist Nangina in einigen unse-
rer Gemeinden zu Gast:  
Samstag, 7. März, um 17:00 St. Marien Bad Lippspringe  
Sonntag, 8. März, um 9:30 St. Dionysius Buke  
Sonntag, 8. März, um 11:00 St. Martin Bad Lippspringe 
 
Mitleid ist zu wenig – Nangina 
Wir unterstützen Schul- und Gesundheitsprojekte: 

• Kampf gegen Lepra, Malaria, TBC, Wundkrankheit, 
Cholera, Kinderlähmung, Aids etc. 

• Brunnenbauprojekte 

• Ausbildung einheimischer Ärzte, Krankenschwestern 
und Pfleger 

• Finanzierung und Errichtung von Krankenhauskü-
chen, Ambulanzgebäuden und Gesundheitsstationen 

• Bereitstellung von Medikamenten etc. 

• Vermittlung von Patenschaften für die schulische Aus-
bildung von Kindern 

• Bau von Schulen und deren Einrichtung 
 

AUS DEN GEMEINDEN 
 

BAD LIPPSPRINGE 

Versprechen für die Ewigkeit – die Paderborner Vin-
centinerinnen im Wandel der Zeit 

Nach der bereits ausverkauften Premiere am 15. März im 
Pollux/Cineplex Paderborn zeigt auch Odins Filmtheater 
in Bad Lippspringe diesen Dokumentarfilm am Karfreitag, 
3. April sowie am Mittwoch, 8. April, jeweils um 19:30. 

 

Die Paderborner Vincentinerinnen gewähren einen Blick 
hinter ihre Klostermauern und zeigen, wie ihr Leben in 
christlicher Gemeinschaft ist und einst war. 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Frauentreff 
Am Dienstag,6. März, wird die Messe um 9:00 von den 
Frauen mitgestaltet. Anschließend sind alle zum gemein-
samen Frühstück in das Pfarrheim herzlich eingeladen. 
 

Gemeinderat St. Martin 
Nächste Sitzung am Mittwoch, 4. März, 20:00 im Zentral-
büro. 
 
Kolpingsfamilie Bad Lippspringe 
Besichtigung PHILIPP NÜTHEN Bau und Denkmal 
Am Freitag, 6. März, lädt die Kolpingsfamilie alle Interes-
sierten um 19:00 zu einer Besichtigung des Restaurie-
rungsbetriebs Nüthen ein. „Wer Denk-
mäler restauriert, erhält auch ihre Ge-
schichte am Leben“. Unter diesem Motto 
ist die Firma Philipp Nüthen aus Bad Lip-
pspringe europaweit unterwegs. Sie hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, Objekte 
wirksam zu erhalten, Denkmäler fach-
männisch zu pflegen und Fassaden hochwertig zu gestal-
ten. Durch langjährige Erfahrung und moderne Verfahren 
sorgt der Restaurierungsbetrieb dafür, dass Werte dauer-
haft wirken und erhalten bleiben. Philipp Nüthen wird per-
sönlich diesen außergewöhnlichen Betrieb vorstellen. 
Treffpunkt: Fa. Nüthen, Am Vorderflöß 41. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
erforderlich bei Klaus Tintelott, 05252 3470 oder per Mail, 
K.Tintelott@t-online.de 
 
BaLi liest - Leserinnen und Leser stellen Ihre Lieb-
lingstexte vor!  
Wer gern zuhören oder selbst vorlesen möchte, ist herz-
lich eingeladen zu „BaLi liest“, einer Literaturveranstal-
tung in Zusammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt (AWO). 
Leserinnen und Leser stellen Ihre Lieblingstexte vor! Sie 
findet statt am Dienstag, 10. März, um 18:00 in der kath. 
öffentlichen Bücherei St. Martin, Martinstraße 22. Es kann 
ein Abschnitt aus einem Buch, eine Geschichte oder ein 
Gedicht sein, spannend, lustig, nachdenklich - aber mög-
lichst nicht viel länger als fünf Minuten. Für eine gemütli-
che Atmosphäre mit Käse & Weißwein ist gesorgt! 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Familiengottesdienstkreis 
Treffen am Dienstag, 3. März, 19:00 im Forum Maria Ma-
ter zur Vorbereitung des Gottesdienstes am Samstag, 
14. März, um 17:00. 
 
Ü60 St. Marien 
Zum traditionellen Heringsessen in der Fastenzeit ist die 
Seniorengruppe wieder herzlich eingeladen am Mittwoch, 
4. März. Nach dem Gottesdienst um 14:30 in der St. Ma-
rienkirche erwartet die Gäste ein reichhaltiges Angebot 
mit Pellkartoffeln. 

                                          St. Marien Schlangen 

Herzliche Einladung zum Kirchcafé am Sonntag, 
1. März, nach der Wort-Gottes-Feier. 
 
Einladung zum Weltgebetstag 
In St. Marien Schlangen findet der ökumenische Gottes-
dienst am Freitag, 6. März, um 17:00 statt. Er wird von 
der Gruppe „Klangfarbe“ musikalisch mitgestaltet. Im An-
schluss lädt der Vorbereitungskreis zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Speisen aus Nigeria ein. Der Eine-Welt-
Kreis bietet fair gehandelte Waren zum Verkauf an. 



                                            St. Alexius Benhausen 

Messdiener 
Am Mittwoch, 4. März, treffen sich die Messdiener um 
19:00 im Pfarrheim.  

                                           St. Joseph Marienloh 

30 Jahre - KOLPING in Marienloh 
Am Donnerstag, 19. März, feiert die Kolpingsfa-
milie ihr 30-jähriges Bestehen. Beginn ist um 
16:30 mit der hl. Messe in der Pfarrkirche St. Joseph. Ze-
lebranten sind Pfarrer Georg Kersting und Msgr. Alois 
Schröder. Von ihm als damaligen Diözesanpräses ging 
1996 die Gründung einer Kolpingsfamilie in seiner Hei-
matgemeinde aus. Seitdem hat Maria Halsband als Vor-
sitzende gemeinsam mit dem Vorstand eine erfolgreiche 
und wertvolle Arbeit geleistet. Das soll in der Feierstunde 
im Niels-Stensen-Haus in Erinnerung gerufen werden. Es 
wird deutlich werden, was in und durch die Kolpingsfami-
lie zur Freude der Mitglieder und zum Wohle der kirchli-
chen und auch der kommunalen Gemeinde geschehen 
ist. Und das konsequent im Sinne des seligen Adolph Kol-
ping. Das wird auch Nichtmitglieder interessieren. Auch 
sie sind zur Geburtstagsfeier eingeladen! Anmeldung ist 
bis zum 11. März erbeten unter Tel. 05252 51209. 
Kolpingsfamilie Marienloh, Der Vorstand 
 
Fahrt zur „Lichtblick-Kirche“ in Wewelsburg 
Der Gemeinderat Marienloh lädt am Mittwoch, 18. März, 
zu einer Fahrt zur „Kirche an der Burg“ in Wewelsburg ein. 
Auf Anregung einer Frauengruppe wird die so genannte 
Licht-Blick-Kirche besucht. Sie bietet eine ganz beson-
dere Atmosphäre aus Licht und Klang. Dort hält der Ge-
meindepastor Ralf Scheele kurze meditative Lichtgottes-
dienste, bei denen der gesamte Kirchenraum in ein spiri-
tuelles Licht getaucht wird. Pastor Scheele wird die 
Gruppe durch die Licht-BlicKirche führen. Vorher ist ein 
Kaffeetrinken im Burgcafé Wewelsburg vorgesehen. 
Der Bus startet um 15:00 in Marienloh vom Parkplatz am 
Niels-Stensen-Haus. Die Rückkehr wird gegen 19:00 
sein. Die Kosten betragen etwa 20 € - je nach Anzahl der 
Teilnehmenden. Anmeldungen werden bis zum 12. März 
im Zentralbüro Bad Lippspringe erbeten, Tel. 05252 5803. 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Frauengemeinschaft kfd 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstücken am 
Freitag, 6. März, im Pfarrheim. Beginn ist um 08:30 mit 
der Wort-Gottes-Feier. 
 
Familiengottesdienst mit Tauffeier 
Am Sonntag, 22. Februar, gestalteten die Kommunionkin-
der aus Benhausen, Neuenbeken und Marienloh gemein-
sam den Familiengottesdienst mit. Besonders feierlich 
wurde dieser Gottesdienst durch die Tauffeier eines Kom-
munionkindes. Im Rahmen der Tauffeier wurden die ein-
zelnen Symbole der Taufe kindgerecht erklärt. So erfuh-
ren die Gottesdienstbesucher z.B. die Bedeutung des 
Wassers als Zeichen des neuen Lebens, des Chrisams 

als Zeichen der Stärkung durch den Heiligen Geist und 
der königlichen Würde sowie der Taufkerze, die an das 
Licht Christi erinnert. Die Kommunionkinder trugen mit 
Texten und Fürbitten zur lebendigen und würdevollen Ge-
staltung bei. Ein besonders bewegender Moment war 
zum Abschluss das Lied „Mögen Engel dich begleiten“, 
das die Kommunionkinder dem Täufling sangen. Mit die-
sem Segenslied brachten sie ihre guten Wünsche und 
ihre Verbundenheit zum Ausdruck. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen, die bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Gottesdienstes mitgeholfen haben. 

 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

SKM-Sammlung  
Der SKM – Kath. Verein für soziale Dienste, Abteilung 
Caritas – sammelt am Freitag, 6. März, um 11:00 an der 
Pfarrkirche Hl. Kreuz Kleidung für hilfsbedürftige Men-
schen im Kreis Paderborn. Bitte beachten Sie, dass die 
Annahme am oberen Eingang des Pfarrheimes, Kuhl-
bornstr. 3 erfolgt! 
 
Geänderte Gottesdienstzeiten 
Am kommenden Samstag, 7. März, wird um 17:00 eine 
Vorabendmesse in der Pfarrkirche gefeiert. Diese wird 
von den Garde- Grenadieren musikalisch mitgestaltet. 
Das Hochamt am Sonntag entfällt!  
 
Frauentreff 
Treffen zu einem Spaziergang am Mittwoch, 11. März und 
am Mittwoch, 8. April, jeweils um 10:30 am Marktplatz. 

                                               St. Dionysius Buke 

Frauengemeinschaft kfd 

• Freitag, 6. März, 18:00, Pfarrkirche St. Joh. Baptist 
Schwaney; Ökum. Liturgie zum Weltgebetstag der 
Frauen mit dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“ aus 
Nigeria, vorbereitet und gestaltet durch die kfd Buke. 
Anschließend laden die Frauen der kfd Schwaney zu 
einem kleinen Imbiss ins Pfarrheim ein.  

• Montag, 9. März, 19:00 Pfarrkirche St. Dionysius-
Buke; Kreuzwegandacht, gestaltet vom Arbeitskreis 
„Liturgie“ der kfd Buke 

• Donnerstag, 26. März, 19:00; Braustube im Saal 
Bendfeld: Die kfd Buke lädt ein zum Basteln von De-
korativem für Frühling und Ostern. Mitzubringen ist 
nur ein wenig Kreativität, Lust und gute Laune. Die 
Kosten für die Materialien werden auf die Teilnehme-
rinnen aufgeteilt. Anmeldung bis Dienstag, 10. März, 
bei Sabrina Gröne, Tel: 0170 9924 802 



                           St. Johannes Baptist Schwaney 

Frauengemeinschaft kfd 
Am Freitag, 6. März, um 18:00 findet der Weltgebetstag 
zu Nigeria mit dem Titel „Kommt! Bringt eure Last“ in der 
Schwaneyer Kirche statt. Die Liturgie wird von der kfd 
Buke gestaltet. 
Am Dienstag, 10. März, findet um 19:00 der monatliche 
Spieleabend der kfd Schwaney im Pfarrheim statt. 
 
 

 

Aufgebote 2026 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 

 

Wir wünschen allen Paaren, die in diesem Jahr ihre 
Hochzeit planen, alles Gute und Gottes Segen! 
 

Lukas Wolfförster und Katharina Bücker, Mastbruch 
12.09. St. Joseph Marienloh 

 

 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

„Hier fängt Zukunft an“ - Misereor Fastenaktion 2026 
mit Fokus auf Jugend und berufliche Bildung 
Das bischöfliche Hilfswerk Misereor stellt seine Fastenak-
tion für das Jahr 2026 unter das Leitwort „Hier fängt Zu-
kunft an“. Im Mittel-
punkt steht diesmal 
das westafrikanische 
Land Kamerun und die 
Situation junger Men-
schen in der Hafen-
stadt Douala. In Zu-
sammenarbeit mit der 
Partnerorganisation 
CODAS Caritas 
Douala setzt sich Mise-
reor dafür ein, arbeits-
losen Jugendlichen 
durch berufliche Bil-
dung eine Perspektive 
zu geben.  
Das diesjährige Akti-
onsmaterial rückt 
junge Talente wie die Brüder Ulrich und Silas in den Fo-
kus. Sie stehen symbolisch für den Willen, das eigene Le-
ben aus eigener Kraft positiv zu verändern, wenn man die 
Chance dazu bekommt. In Kamerun ist berufliche Ausbil-
dung oft kostenpflichtig und für viele unerschwinglich, 
weshalb Projekte wie dieses essenziell sind, um Armut zu 
überwinden. 

• Talente stärken, Perspektiven schaffen 
Die Fastenaktion 2026 ruft dazu auf, Zukunft nicht nur als 
Zeitform, sondern als gemeinsamen Gestaltungsraum zu 
begreifen. Ziel ist es, solidarisch zu handeln und jungen 
Menschen weltweit gerechte Zugänge zu Chancen und 
Bildung zu ermöglichen.  

Während der Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern 
ermutigt die Aktion dazu, über den eigenen Konsum und 
globale Zusammenhänge nachzudenken, alte Muster zu 
hinterfragen und Verantwortung für eine gerechtere Welt 
zu übernehmen. 

• Kollekte 
Die Kollekte für die Arbeit von Misereor wird am 5. Fas-
tensonntag, 22. März, in allen katholischen Kirchenge-
meinden Deutschlands gesammelt. 
Quelle: Christian Schmitt / Zusammenfassung basierend auf Hintergrundtexten 
von Misereor In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
Online-Forum: Netzwerken konkret - Pastoral wirk-
sam in Sozialräumen agieren  
Montag, 23. März, 19:00-20:00 
Im Rahmen dieses „Kultur im Wandel“-Formats kommen 
Sie mit praxiserfahrenen Netzwerkerinnen und Netzwer-
kern ins Gespräch. Dabei erfahren Sie, wie sozialräumli-
che Kooperationen neu initiiert, bestehende erschlossen 
und langfristig aktiv gehalten werden können. 
Die Teilnahme ist kostenfrei 
Anmeldung und weitere Informationen: 
https://www.kefb.de/kurse/kurs/S01PBPK050  
 
Lego®-Serious-Play®-Sprint und kreative Methoden 
für die Workshopgestaltung  
Samstag, 25. April, 10:00-15:30 
Du möchtest frischen Schwung in deine Teams, Work-
shops oder Kreativprozesse bringen? Dann ist diese 
Kurz-Fortbildung genau das Richtige für dich. Wir arbei-
ten mit Legosteinen, nutzen agile Elemente wie den 
Lego-Sprint und zeigen, wie spielerische Methoden echte 
Wirkung entfalten können - ob in der Teamentwicklung, 
Projektarbeit oder Moderation.  
30,00 € / 20,00 € für Ehrenamtliche (inkl. Verpflegung)  
Anmeldung und weitere Informationen: 
www.kefb.de/kurse/kurs/S01PBBA100  
 
Besondere Veranstaltung:  
Mut.Ausbruch - Kar- und Ostertage 2026 Jugendher-
berge Bad Driburg  
Diese Kar- und Ostertage wollen ermutigen Mut-machen-
des zu denken und auszuprobieren. Gerade jetzt – wo 
Wut.ausbrüche an der Tagesordnung scheinen. Es ist ja 
nicht nur ein Buchstabe, der sich drehen muss – was 
kann oder soll sich noch wenden, damit ein Mut.ausbruch 
denkbar und machbar wird? Gelingt uns ein Mut.aufbruch 
zu Ostern? Das Thema Mut wird eine erste Einstimmung 
auch auf den Katholik*innentag 2026 in Würzburg: Hab 
Mut, steh auf!  
Das biblische Geschehen der österlichen Tage von Grün-
donnerstag bis Ostern enthält die zentrale Botschaft des 
christlichen Glaubens. Und auch grundsätzlich öffnen 
diese Tage den Blick über das alltägliche Leben und über 
den Tod hinaus, können unserm Leben neue Perspekti-
ven ermöglichen. Sie können für Kinder spannende Er-
zählungen sein, für Jugendliche Orientierungen ermögli-
chen und (junge) Erwachsene anregen, ihr Leben in grö-
ßere Zusammenhänge zu stellen.  
Kosten: 50 € pro Kind, Schüler*innen, Studierende, Aus-
zubildende // 210 € pro Erwachsener, Kinder unter 
2 Jahre sind frei.  
Anmeldung bei andrea.grawe@kefb.de und bitte bei der 
Anmeldung das Alter und die Anschrift angeben sowie 
Essensbedarfe (Glutenunverträglichkeit, Laktoseintole-
ranz, vegetarisch...) 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
sr.marygrace@pr-ael.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Prof. Dr. Innocent Nyirindekwe Munyambaraga  
(Abbé Innocent) 
Tel.: 0160 3887659 
innocenyi@gmail.com 
 

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
Fotos: privat oder pfarrbriefservice 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

